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Herrn Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke 
Lindenstr. 2 
 
41515 Grevenbroich                                               
 

                                                                                            Neuss, den 13.01.2014 
 
 
 
 
Konzept zum Schutz der Bürger 
 

 

 

Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
wir bitten Sie, folgenden Antrag dem kommenden Kreisausschuss am 22.01.2014 zur 
Entscheidung vorzulegen: 
 
 
 
Antrag: 
 
 
Der Landrat wird gebeten,  auf Grund der angestiegenen Kriminalität mit allen Kommunen 
ein umsetzbares Konzept zu erarbeiten, um den Schutz der Bürger und Bürgerinnen im 
Rhein-Kreis Neuss zu verbessern.  
 
 
Begründung: 
 
Wie die Kreistagsfraktion UWG/Die Aktive durch direkte Mitteilungen von Bürgern, sowie aus der 
Presse erfahren hat, nimmt die Kriminalität im Rhein-Kreis Neuss enorm zu. 
Nicht nur Einbrüche in Eigenheimen und Wohnungen nehmen zu, sondern auch der fast schon 
alltägliche Raub auf unseren Straßen ist bedenklich angestiegen. 
 
Auf Grund dieser stetig ansteigenden Kriminalität halten wir eine verstärkte sichtbare Präsenz der 
Polizei in unseren Stadt- und Ortsteilen im Rhein-Kreis Neuss für unerlässlich. 

 
Dies wäre nur eine Facette in einem nach Meinung der UWG/Die Aktive neu zu entwickelnden 
Konzept für den Schutz der Bevölkerung. 
 
Das berechtigte Sicherheitsbedürfnis der Bürger machtt eine Umstrukturierung der Polizeiarbeit 
nötig.   
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Natürlich ist hier auch die Landes- und Bundespolitik gefordert, entsprechende 
Schutzmaßnahmen einzuleiten. Es ist nicht einzusehen, dass für die Verkehrsüberwachung 
(Blitzmarathon) Kräfte eingesetzt werden, die zum besseren Schutz der Bürger eingesetzt 
werden könnten. 
 
Dass dies nicht ohne eine bessere finanzielle Ausstattung der Polizei möglich ist, darf nicht dazu 
führen, dem Treiben von Dieben und Einbrechern ohne erkennbare Gegenwehr zuzusehen.  
Maßnahmen, die zur Reduzierung der Eigentumsdelikte führen sind unerlässlich und werden von 
den Bürgern erwartet. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
    Carsten Thiel                                                  
Fraktionsvorsitzender                                      
 


